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Die „Laibacher Zeitung" erscheint, mit Ausnahme der
Gönn- und Feiertage, täglich, und lostet sammt dcn
Beilagen im Comptoir ganzjährig I I f l . , halb-
jöhrlg 5 fl. 50 kr., mit Kreuzband im Comptoir
ganzj. 12 fl., halbj. 6 fi. Für die Zustellung in's
Haus sind halbj. bd lr. mehr zu entrichten. M i t
der Post portofrei ganzj.. unter Kreuzband und ge-

druckter Adresse !b fl., halbj. 7 fi. 00 lr.

FnsertionSgebühl filr eine Garmond - Spaltenzeile
ober dcn Raum derselben, ist filr Imalige Einschal«
tnng S lr., für 2malige8tr., filr 8malige10lr.u.s. w.
Zu diesen Gebühren ist noch der Insertions-Stempel
per 30 tr. für eine jedesmalige Einschaltung hinzu zu
rechnen. Inserate bis 10 Zeilen losten 1 fl. 90 kr.
itlr 3 Mal , 1 fl. 40 tr. fur 2 Mal und 90 tr. für

1 Mal snnt Inbegriff des Insertionsftnnsicls).

^Kaibacher Mtuna.
Prünumeratillns - Ankündigung.

Auf die „Laibacher Zeitung"
nebst „Blätter aus Krain" wird
ein neuesIAbonnement eröffnet. —

Der Prauumerations Preis l>e
tragt fiir die Zeit vom tsten Jul i
bis Gnde Dezember:
I m Comptoir offen .5 fi. 5 O kr.
Im Ccmptoir lütter Convert . . . tt ^ — „
Für Lcibach, ins Haus zugestellt . tt ., — «
Mit P?st. unter Krcuzbaud . . . 7 5 Q ..

Jg. v. Alcimnayr öc / . Zamberg.

^" AMichcr Theils
3?e. k. k. Apostolische Majestät haben mit der Aller«
l'öchsten Entschlieüung <l»l. ^'arenburg 1 l . Jum' d.
I . den crzbischöftichcu Vikar beim Kollegialkapitel in
Cividalc, Johann M u s o n i , zum Kanonikus an
diesem Kapitel allergnädiait z>l ernennen geruht.

Se. k.k. Apostolische Majestät babeu mit der Aller^
höchsten Entschließung vom l l . Juni d. I . die von
der Akademie der schönen Künste in Venedig vorgenom
mcne Wahl des Princirc G. G i o v a n c l I i und des
Doktors Antonio V c r t i z» anßerordenilichen akade.
mischen Räthen, dann des Malers Jacopo d'Andrea.
des Vildbauers ^uigi B o r r o . des Adjunkten Pom-
pco M a l m o n t i und des Lehrers Tomaso V i o l a
zu ordentlichen akademischen Räthen der uenetianischen
Kunstakademie allergnädigst zu bestätigen geruht.

Das Iustizmiuislerium hat eine l>ei d>m bödmi»
schen Oberlandesgerichte erlcdigie Raths ^ Sekretärs
Stelle dem Sekretärs - Adjunkten dieses Obcrlandeö-
Grrichtes. Joseph T u m s i , verlichcil.

Die slcicr. illyr. knsleul. Finauz^'andes-Direklion
hat dem disponiblen Amtsoffizial Igna; I nch cine
Auitsoffizialsstelle für das Rechnnngsfach verliehen.

Richtllmtlichtl Theil.
Sitzung >cZ gausc!? dcr Abgcordcntcn

uom 26, I n n i .

Präsident Dr. .he in eröffnet die Sitnmg um
10 Uhr !l0 Minntcn. '

Auf der Ministtrbank: S ch m e r I i n g '̂ a s '
ser. P l c u e r . M e c s e r y und Sektionsr'ath im
Fmanzmimtterinm S o >n m e r.

. Das Protokoll der letzten Sitzung wird ver-
Ic,en und als richtig anerkannt.

P r ä s i d e n t bringt znr Kenntniß, daß n- dem
Frecherm ..Poche einen achttägigen und de» >^rr
Putzer nnd stummer einen fünftägigen Urlaub be
w, l,g habe. Kuranda ,,'cht u.n Verlängerung ftiues
Urlaubes fur l> Tage. Freil'err .'. Walterskirchsu um
einen fnnfwöcheittllchen Urlaub an. ^crden bewilligt

Eine Note des F i n a n zm in i sl c r i u ,» s theilt
mit. daß sich das Erfordernis für die Zinsen der
Staatsschuld vorzüglich in Folge der Me'hransgabe
von Hypothekaranweisungen um 1,321.25.') fi. hb'l'er.
als nach der ursprünglichen Vorlage, stellt. Die
Sache wird dem Finanzausschuß überwiesen.

Die Debatten über das- Erfordcrniß des Staats«
Ministeriums. Abtheilung für Kultus, werden eröffnet.
Vcrichlcrslaltcr Archimandrit Vcndella. Eine General«
Debatte wird nicht beliebt.

Zur Abtheilung: Rcligionsanstalten stellt Herbst
den Antrag, die laiscrl. Regierung wolle veranlasse,»,
daß aus dem bölmuschen Religionsfond eine äuge»
mcssenc Summe der Restauration des Prager Doms
im nächsten Jahre zugewendet werde. Der Antrag
wird ohne Debatte angenommen und die Position:
Ncligionsanstaltcn mit 1.478.700 fi. bewilligt.

Znr Abtheilung: Stiftungen und Pciträge bc>
schwert sich Senior S c h n e i d e r über gewisse Vei»
träge, welche uoch immer, dem Pate.lt uom 8. April
l8 i i l zuwider, von Protestanten gefordert würden,
ohne übrigens einen besonderen Antrag zu stellen.

Es wird sodann diese Position mit 29.'i.U2? fi„
ferner ohne Dcbaltc die Position: Aequiualcntc uud
rezcßmäpige Abfuhrcu mit 47.8N0 fi. uud die Posi>
lion: Patronatsauslagcn mit 42.200 fi. bewilligt.
Auch die sonstigen Anträge uud Vcmcrknngcn deö Aus
schusses werden ohne Debatte uom Hause adoptirt. —
Dasselbe wcudct sich hierauf dcn Erfordernissen für
die drei Hoflanzleicn zu.

Anf den Antrag von W i c s c r uud Genossen,
welchen dcr Erstere in einem Sinne, mit dcm sich
Graf H a r t i g uud S c h i n d l e r im Namen vieler
Gcuosscli ilicht cilloerstandcn erklärten, motioirt, wird.
nachdem der Staatöminister einige gewichtige Vemer-
klingen an dcn Gegenstand geknüpft bat. das Erfor-
derniß dcr drei Hofkanzlcieu nach den Anträgen des
Ausschusses cn l>!^ bewilligt, und gleichzeitig die Er-
wartuug ausgesprochen, es werde der Regierung bald-
möglichst gelingen, die gemeiuschaftlichc Behandlung
gemeiusamer Fragen in uerfassnngsmWger Weise bcr.
bei;nführen.

Ein Antrag R c ch b a u c r's , das Haus solle sich
diesen Vorlagen gegenüber für inkompetent erklären,
bleibt ohnc genügende Untcrstühnng.

Endlich beräih das Hans noch daS Erfordernis
des Polizeiministeriums. Auch hier wird allen An^
trägen und Wünscheu teo Ausschusses nach kurzer
Debatte beigctreteu. überdies uoch zwei Auträgeu zu
gestimmt, deren einer (von Mandelblüh) die Aufhe-
bung der Polizei'^ommissarmtc. dcr andere (oon
Vrinz) die Abmindernng des für die Kurinspeltioncn
angcseptcn Postens bezweckt.

S i p u n g vom 27. I u u i .

Präsideut Dr. He in eröffnet die Situing um
l0 Uhr :^'l Mimitcn.

Auf dcr Ministcrbank: Staatsministcr Ritter v.
S c h m e r l i n g , Wasser. P l e n e r . Scltionsratl,
i>n Finanzministerium. Frhr. v. Hock.

Das Protokoll dcr Ichten "Sißuug wird vcr-
lcseu uud genehmigt.

Abg R. v, S z e l i s k i sucht cinc Vcrläugernng
seines Urlaubs bis 1. Juli au. W,rd bewilligt.

G i s l r a uud Genossen interpelliren den Han>
drlsminister wegen des in öffentlichen Blättern be»
sprocheurn Trcstcr Hafenbauprojeltes und fragen
insbesondere, ob die Regierung zur Feststelluug die-
ser Angelegenheit die Zustimmung dcs Reichsrathes
einzuholen gedenke.

Die Erfordernisse dcs Staatsministcrinms, Ab,
thcilungen für Kultus lind Unterricht werden. ebenso
wie das Weinsteuergcsep mit dem Zusapautragc in
dritter Lesung angenommen.

Ueber das Gcsrt) zur Erhöhung dcS außerordenl.
lichen Zuschlags znr Rüb c n z u ck e r st c u e r berichtet
Vachofen.

Skenc unterwirft die Negierullgsvorlage einer
cmseitl'gcn Kritit.

Dcr Finanzministcr rcplizirt uud stimmt dcm

Ausschuß i'i de^ Wescutlichcn seiner Anlrägc, uicht
aber in scinei. Motiven bei

T a s c h . l beantragt, daß die anf ein Jahr be»
stimmte Vorgungs'.ist für den Zollbetrag für aus«
läudisches Zuckcrmehl auf U Mouatc herabgesetzt werde.
Hack längerer Debatte wird dieser Antrag und das
vom Ausschuß entworfene Geseh angenommen und
sogleich lu dritter Lcsuug zum Vcschluß rrhoben.

Endlich wird noch das Enorocrnih für die Grund«
Tntlastuug berathen.

Oesterreich.
3Nien. Se. k. l. Apostolische Majestät haben

der iu der Rächt vom 17. auf den 18, d, M- durch
Feuer verunglückten Gemeinde Halits im Reogradcr
ilomilatc eine Unterstützung von 1000 fi. allerguä-
digst zuzuwenden, und dcn zufällig auf seiner dcm
Vrandorte nahe liegenden Vrsitzung G^cs auwesendeu
ungarischen Hoflanzler Grafen Forg«ch mit der Vc-
thcilung der Verunglückten zu bcauflraa.cn szcncht.

— Sc. Majestät der Kaiser ist am Donnerstag
Abends 7 Uhr in Wimpmsimg cingctroffcu. Aus das
Gerücht, daß Sc. Majcstät in Wimpassiug übe.nach»
ten werde, hatteu sich daselbst Ungarn ans Eisen»
stadt und Umgebung in so großer Zabl versammelt,
daß kaum mehr Wohnungen z» bekommen waren.
Se. Majestät der Kaiser stilg im Postgebäude ab.
wurde dort von dc« Generalen Schiller, Resniezek,
dann dem Stuhlrichter uud Vizegespa» des Eisen«
burger Komitals uud der ^aglr'Iuteudnutur enipfau-
geu. und begab sich zu Fusic. begleitet von einer
großeu. lneist aus Uugnrn b» siebenden Mcuschcn«
mcngc, dic dcm Kaiser laute Eljens »nd Vivats zu»
rief. in das ^agrr Dir Mannschaftszeltc. welche
Se. Majestät zuerst besichtigte, wareu sänimtlich mit
Eichentränzen und Inschriften qeschtnückt. Auf der
SchicMätte tiaf Sc. Majestät der Kaiser aus einem
gewöhulichln Iägerstuhen das Zculrum, und verfügte
sich sodann in dir Offizierszcllc, wo die Offiziere Sr .
Majestät uorgci'lcllt wurden. Hierauf wurde das
Feuerwerk abgebrannt, welches »ichl las Infanterie-
Regiment Herzog von Parma allein, sondern daS
ganze Offizierlorps dcö Lagers dem Monarchen zu
Ehren veranstaltete. Zum Tbec, welcher sodann bei
Er. Majcstät dem Kaiser stattfand, wurden die sammt»
lichen Kommandantell und mehrere magyarische Ro<
tabilitäten. darunter dcr Vizegespan und Etulilrichtcr,
geladen. Tags darauf Früh U Uhr fand in Gegen»
wart Sr. Majestät dcs Kaisers großes Fcldmanöver
bei Hornsteiu Statt.

W i e n , 27. Juni. Ueber die gestern im StaalS»
ministerinm abgehaltene Konferenz der Stimmfschrer
des Abgeordnetenhauses vernehmen wir. daß ee> nun
als eine entschiedene Sache auzusehen ist. das Mini»
sterinm werde das Budget für I^tilt noch in dieser
Session vorlcgeu Wie aus dcn Mittheilungen des
Ministers hervorging, wird die Vorlage, wie dieß
beim Staatsvoranschlagc für 18li2 der Fall war. iu
cinigcn Tagen mittelst kaiserlicher Botschaft eilige«
b'.acht werden. und man scheint in Adgeordnctenkrei-
sen nuu geneigt, auf cinc sofortige Behandlung des
Voranschlages für 1863 einzugeben. Der Minister
bat nämlich erklärt, es sei dringend zu wünschen,
daß das nächste Vudget nicht wieder nach dem Pe>
giun des Vllwaltungsjalires. sondern im vorhinein
berathen werde, und wenn sich nun auch dcufsn ließe,
daß der Rcichsrath jehl vertagt und ctwa zum Ok<
tobcr wieder einberufen würde, so mache doch die
Rücksicht auf die nothwendige Einberufung der l!and.
t«gr dicse Unterbrechung nicht möglich, denn jeht so»
gleich die Landtage einzuberufsu, vermöge dak' Mi»
nisterium aus doppeltem Grunde nicht, cinmal um
die Landtage nicht auf cinc allzu kune Sessionsdaner
zu beschränken, und dann weil dic Vorlagen für die
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Landtage (Gemeinde Ordnung, Schul« nnd Straßen«
Konkurrcnzgesetz) uoch nicht fertig sind. Staatsmini'
stcr v. Schmerling crklärtc. cr gcdcnlc die scchzchn
Landtag im Monat Novcinbcr cinzubcrufcu, lind
glaube, der Rcichsratl' könnc mit einiger Abkür«
znng dcs Vcnabrcnü ancl' d.̂ s 13tt3cr Bndgct noch
innerbalb scchs Wachen bcrndcn. so daß die cr>le
Rcichsratbsscssion M'ttc August schließen würdc. I n
Zukunft soll, wic bci dicscr Gclcgcnbcit vcrnonilncu
wnrde. die regelmäßige Session dcs Rcichsrathcö im
Monat März eröffnet wcrdcn.

— Die Akadcmie dcr Wissenschaften vcröffcnt>
licht dic crfte Prcisansschrcibnng d r Jg. L. Licbcn'«
sclicu St i f iung; dcr Preis im Bctr^gc von 9W fi.
öst, W., wird für die ausgczeichnctstc Arbcit aus dem
Gebiete dcr Pdysik, mit Inbegriff der physikalischen
Physiologie, unter folgenden Pediugnngeu ertheilt:
1. Auf diesen Preis babcn vor allem salchc Arbeiten
aus dem cbcngcdachtcn Gebiete Ansprnch, welche
durcl» ncuc Entdeckungen die Wissenschaft bereichern
oder in einer Neide bereits bekannter Thatsachen die
gcseymaßlgen Bczicbungen anfbcllen, während Kom-
pilatioi.en'und solche Arbeiten, die bloß dem Flcißc
ihren Ursprung verdanken, nur ausuabmswcisc rinen
Ansprnch auf den Preis begründen. 2, Bci dcr Preio<
vcrtbeilung werden nur solche der kaiserlichen Akadc.
mic der Wissenschaften bis znm 3 l . Dezember ^804
überreichte Wcrkc in Betracht gezogen, deren Ver-
fasser geborne oder natnralisirtc Oesterrcichcr sind.
mögen diese W rkc übrigci's wo immer — jedoch
nicht vor dem Iabrc 18Ü2 — veröffentlicht oder im
Manuskript übergeben worden sein. 3. Dcr kaiscrli«
ehen Akademie der Wissenschaft bleibt es vorbehalten,
nach Umständen, wenn keine dcr Bestimmung >u!i !
vollkommen entsprechcnrc Arbeit vorliegt, den Preis
entweder gar nicht zu ertheilen oder denselben an
mehrere Verfasser einzelner wcrlbvollcr Arbeiten zu
vertheilen. 4. Dic Zuerkcnuung des Preises findet
in dieser feierlichen Swung am 3U. Mai Iktji) Statt.

— Wie aus Prag geschrieben wird. fiel bei dcr
gestrigen Dckauswahl des juridischen Toktorcu Kollc«
giums das Resultat für dic deutsche Partei güustig
aus- Dr. Ritter v. Limbek wurde mit 74 Stimmen
gewählt, dcr czcchischc Gegenkandidat, Dr. Biclsky,
hatte nur 44 Stimmen. Dr. Fürst Thurn - Taxis,
wclchcn der „Hlas" so eifrig empfohlen hatte, bckam
kcinc Stimmc.

— Dic kroatisch - slavonische Scptcmviraltafcl
tritt, wic dic „Agramcr Ztg " mittheilt, mit 30. d,
M. in Aktivität.

— Wic man bcriä,!ct. habcn in den letzten
Tagen nicht weniger als '"> Dcscvtcurc dic Mincio-
Gren;c überschritte». Es waren meistens 3lcapolita-
i,cr ___ z,^^i derselben, aus angeseyeiicn Familien aus
Parma und Picmont, erklärten, daß sie über Tricst
nach Amerika gehen wollen.

— Von Scitc dcr piemont Bebörden irurdc
vor Kurzem ein aus Padna desertirter österr. Offizier.
Namens D,. ausgeliefert, der mit Regimentegclocrn
die Flliä't ergriffen halte,

— I n Padna und Verona cxplodirtcn aus Au»
laß des Iabrcstages der Schlacht von Solferino
mehrere Petarden — in letzterer Stadt untcr Andc»
rcm eine etwas größere im'Hofc dcr Akademie beim
Kaffebbausc Vez^ari.

W i e n , 27. Juni. Die Herren Graf Bcmbo
und Ritter v. Ferrari, welche als Deputirtc dcr vc<
netianiscl'cn Mnnizipicn hier Schritte niachten, um
cincu Nachlast der bekanntlich sel'r bedeutenden Ta<
xcu für dic ohne Erlaubniß ausgewanderten Rckru-
tirnngsfiüchtigcn zu erwirken, haben ibrcu Zweck im
Wesentlichen erreicht. Dcr Nachlaß dcr Taren ist
zwar lein gänzlicher, aber immerhin von der Art,
daß die Munizipicu zufrieden sein können. Es wnr>
dcn zwci Dritthcilc dcr Gcsammtsummc nachgesehen,
und es wird nnnmebr nur eiu Dritthcil derselben zu
cntrichten sein - man gi»g bei Feststellnng dieser Tax.
Reduktion von dem Grundsätze aus. daß crfahrungs<
mäßig nnr cin Dritthcil dcr kouskriptionspfiichtigcn
Jünglinge zur Fabnc abgestellt zu wcrdcu pftcgc. und
daß deßhalb billigcrwcisc auch nur für cin Drittel
der Ausgewanderten dic Ersatztaxc verlangt werden
könne. Für dic andcru zwci Drittel wird dcr Ab-
gang allmälig bci dcn nächsten Aushebungen cingc-
rcchuct wcrdcn,

Deutsch laud.
Dresden, 27. Juni. Das hcutigc «Dresdener

Journal" demcutirt die in dcn Zeitungen verbreiteten
Gerüchte von einer Veränderung im Ministerium und
Errichtnng eines Handelsministeriums. — Der Kur-
fürst von Hessen ist gestern Abends hicr angekommen,
im Viktoria-Hotel abgetreten und heutc Mittag uach
Tcplit) abgereist.

Dresden, 27. I l in i . Das heutige „Dresdener
Journal" cntliält cin Telegramm ans Warschau vom
heutigen Tagc, welches mcldct: Lüocrs wurdc in
dcr Miueralwasscranstalt dcs sächsischen Gartens durch
einen Pistolenschuß am Kinn leicht verwundet. Der
Thäter ist uoä/nicht ermittelt.

Kassel, 27. Juni, Dcr Land-Simdil'ns Dirks
hatte auf Grund seiner Dienst » Instruktion von den
neuen Ministern Reserve auf dic Beobachtung und
Aufrechtbnltung der wiedcrbcrgesiclltcn Verfassung ver<
langt. Diese Reverse sind demselben vollzogen zugc«
gangeu.

— Die „Boss Zlg " liebt hervor, daß der.Kur-
fürst von Hessen nach Wien einen General-Lieutenant
nnd nach Berlin bloß einen Osucral Major geschickt
Die prcnßischcn Blätter bringen noch fortwäbrcud
Einzelheiten, um dein Kurfürsten ^Eins anzubängen,"
Unter Anderm erzählen sie. er habe ,zu seiner größeru
Sicherheit während der Ucbergangspcriode bci seinem
Paläste die zwei Schildcrhänser um zwci neue ver-
mehren lasseu.

F r a n k f u r t , 2.'>. Juni. Das Zentral > ssomit«'
des deutschen Schützenfestes hat gestern beschlossen,
während dcr Dancr des Festes auf dem Fcstplatz ein
Lesckabinct einzurichten, in welchcni, außer allen
hiesigen Blällern, Organe ans sämmtlichen Theilen
Dculschlands und aus dcr Schwci; aufgelcgt wer-
den sollen,

Laut offizieller, durch Herrn General < Konsul
Mnrpby übermiltclter Nachricht, wird der deutsche
Schützeukll'.bb" iu Philadelphia cine Ehrengabe im
Werthe von etwa .'<l> Dollars und cinc Fahnc <>u
Wcrthc von glcichfalls ül) Dollars, sowie auch cinc
Adresse durch cinc Deputation während des Festes
überreichen lassen. Die Ehrengabc besteht aus einem
Münzkästcheu, iu welchem sich eine Scric von Mim-
zcn von einem Zwanzig-Dollars-Goldstück bis zn einein
Ecntstück herab befindet.

Dcr Großbcrzog von Eoburg - Gotha wird dem
Feste als Ehrenvorsitzender dcs Festausschusses für
den deutschen Schützenbuud beiwohnen.

Italienische Staaten.
Nach allen Antezcdentien piemonttsischcr Expe«

ditionen uach anderer Herren Bänder konnte mau im
Vornhiucin sicher sein, daß dic Urheber lind Thril-
nchmcr dcs anf Südtirol berechneten Plüsches von
piemontesischcn Bchördcu liicht als straffällig erkannt
werden würdcu. I n dcr That bat das Tribunal zu
Bergamo sich jetzt in solchem Sinne ausgesprochen;
es erklärte iu Sachen dcr Sarnico.Angeklagtcn, daß
von dciu Prozeß «Verfahren abzustehen sei, da kcine
strafbare Handlung vorliege.

ivraulreich.
P a r i s , 27. Juni. I n dcr gcstrlgcn Sitzung

dcs gcsctzgct'cndcu Km'pcrö sagtc Favrc. rr hl,'ssc. ^vanl-
rcich lucrdc nicht darauf beharren, Almonlc und die
Forocrung Iacker zu initerstützcu. Nach seiner Ansicht
wärc das Einzige was zu thun sci, mit Mexiko zn
verhandeln u»d sich zurückzuziehen. Vorwärts zu
gchcu würdc ciu ucrhängniß>.'olles Unternchmcn sein.
Bil lault, indem cr cinn gcschichtlichcu Uebcrblick über
dic Untcrhandluugcn und Ereignisse gibt. sagte, Eng<
land nn? Frankreich seien nicht gegen den Erzherzog,
wenn dieser von den Mexikanern ans freien Stücken
erwählt würdc. Er liefert Aufklärungen über dic
Affaire Iacker und glaubt, daß ^mcoln den Vertrag
Eorviu nicht raisiziien werde. England werdc den»
selben zurückweisen. Er gibt cincn Umriß von dcn
ncucn, uach Mr iko gcscudctcn Instruktionen, Man
wolle nicht, daß dic Rcgcm ration dcs ^audcs voni
'frauzösischcu ^agcr, wohl abcr vom ^andc salbst alls-
gchc, wclchcs über dic Form seiner Regierung be»
fragt wcrdcn wird. Dcr Kaiscr hat au General ^o-
rcncez geschrieben: Es ist gcgcn mciue Anschauung,
gcgcn lncinc Prinzipien, Mexiko ciuc Regierung auf-
zlicrlcgcn. Möge sich dic mexikanische Nalion ciuc
Rcgierungsform gcbcu, wclchc sic wollc. Wir vcr»
langcn von >hr bloß Sichcrhcit iil unsercn Bezichliu«
gcn, wir wünschcn ihr Glück untcr cincr stabilen und
regelmäßigen Regierung. Billault wies deu Gedau»
kcn, Mexiko zu verlassen, energisch zurück. Er sagtc:
Wir wollcn GcldcntschädigunglN, wir wollen militä»
rischc Gcuugthuuug für c>ie Ehrc unscrcr Soldaten,
wir wollen diplomatische Gcnugthuuug für dic Würdc
Frankreichs. Er schloß, indem er sagte, die Fahnc
Frankreichs wird nicmals aufhören, ric Fahne dcr
Zivilisation und rer Freiheit zu sein.

Spanien.
Aus M a d r i d wird vom 23. d. M. telegra«

phirt, daß die Königin von einer Prinzessin cntbun»
den worden ist. und daß dic Session dcr Kammern
noch in dieser Wochc geschlossen wird.

Serbien.
Ucber den Kampf in Bc l ^av bcllchlet. nl>wci-

chend oon dcn bisheiigcu Mi l th l i lnügen. l in Kl'lrc«
spondcnl ccr O. D. P. Folgcurcs: «D l r Angriff er-
folgte an allen Ol len vo:> dcr selbische» Vcuölkclnng.
<n> rcren Spitze dir Ot»d>,imslis s!.,»?. Das rcgnlare
Mi l i tä r staut» zwar u i , l . l Waf fen, nabln abcl am
Kampfe lcincn all ivcn A, i l y l i l . Da cic Tüiks» .i,if
lehtcrc» volbcicitt l »lild zur enlschlcdcnsten Ge^cowchr

tnlschlosscn wa icn . so d.nisill serftlbe, li'.'.ic.^i'llt d l l
Uügll'sllclüi Ulbclle^cnl' l i t del Scrl 's». ll'ch s.br lc,„^s.
»no mir zwei Tbore (raS S>'vr - u„o Wic'Dli' K.'pif)
koixüeu vo» dcn Serl'eii ul'ssiixupelt wsr^ki i . wl'bei
f iu Theil l'.'r Wachmaxüschlifl »icdliglmltzslt wlirdr.
Die lürkische Wlichm>i!i»schlist am Var^ö - N.ipie zoq
sich. ncichdlin sir oen S<rl'cl> beoclürnds Verloste lili«
gebracht b " ! l l , i» t'is Z<lae>lllc znlück, wädrend t'as
ili^ssil's. noil« vc>» Olstcllt ich cil'<nitf St l imbul - Kapie
^lieu Aügsiffs» ».'idelst.nid. Die Z i ^ , i l . Tinkei, rel«
lbslligleu sich gs^cn d>c Ul'l'.nlclblochrllln vcl'cmlxtsn
'?In,>rlffc dir S l i l n » mil ci»cr nüücloldlül i iä ' l i , Vi-a-
uol,r, so daß sich bicr im «>!'!".,'» L inxc rc^ Wor»«s
die b i l l ' s» hälifts» lind dao B ln l iü ls i , Rinnsale»
floß. Erst s.lgcn 3 Ubr < î'>b koniüeü dicsc T«ipft«
l s n . un!ss d.»e» sich be,dc Ho 'w ' ^ (Glistlichc) qn»z
l'lsc'ndnö lini'ziichi'sls!! . ü l ' l rwäl l ig i w l rdcn. nachccm
sie ilir Pulver ve'-schossen lind sich i» das I i 'üs lc ser
Moschlln zniück.ilzogl» ballen, wo si,' lbcllö m^ss^'
f l i r t . >h,i!s at'cr gsschont m>c> q>f<n>g l̂l sss,?omn!,e»
wurden. Der Bevlilsl. sc» dir Scrbcn bicr c r l i l i l l l ,
irar scbr groß uni' linste die Z.U'l dir T o l l . » al l . in
liahc be« 200 b,l i^^cn. N.'chrsm di.' Tbo,wache »im
Widdin 'Kapic überwältigt mid lie ^wci l rwälüü ln
Moscheen l lobcrl w l i l l i , , stürlüte die slrb'scke Vlvöl»
kcilüig in de:> scgsnanitt.u Doltznl o lk l d.is eiglul«
lillic Tü,ke, quan i l r . Hicr wu>0sn ciusltzlichs Grcucl
v i l ü l ' l , Wciblr l,»d Kinssr mass.ikiill dic Hänse» der
Tülk .u dciliolill und ihr Hab mil. O l i i . so ,vie die
W.nc» in cc» M.ig.izinen gsplü»dc,t ll»d geraubt.

— Als Nachtrag zu dcu serbischen Vorgängen
geben wir folgende, von: 2 l . d. M. datirtc Korrc-
spondcnz ans dcr „Tcm. Ztg." -.

Gleich als Fürst Michael von seiner Reise zu-
rückkam, erließ er von Topschider ans eine Prokla-
mation, worin sänlintlichc Beamte aufgefordert wur-
den, ihre Pflichten streng zn erfüllen-und allen ihuc»«
obliegenden amtlichen Arbeiten gewissenhaft nachzu-
kommen. I n demselben Anfrufc werden allc sich gc<
ftüchtetcn Bürger zurückberufen, um sich »ölhigenfalls
auf deu crsteu Ruf unter die Waffen zn stcllcn. Alle
Jene. wclchc dieser Aufforderung nicht genügten,
habcn zu erwarten, kricgsrcchtlich bchandelt zn irer-
den. Als daö Bombardement begonnen batte, wurde
sogleich die Weisung gegeben, die in Kragnjevatz lie-
genden schweren und leichten Geschütze nach Belgrad
zu crpcdircu. wclchc auch zugleich mit cincr großen
Militär > Abtheilung in Belgrad eingeführt wurden.
Das i!okal, wo dic Konferenzen dcr Konsuln abgc-
haltcu wurden, war das cuglisebc Konsulatsgebäudt''
Nun wird erzählt, daß dcr Pascha der Festnng den
Wnnsch geäußert habe, den bezüglichen Konferenz-
Verbandlljngen bewohnen zll wollen, gcgcn lrclchen
Wnnsch aber cinigc Konsuln il?r Bedenken ausspra-
chcu, weöhalb der Pascha auf dic Theilnahme dcr
Konferenzen verzichtete.

— Nach dem ,,S Du." hatte sich dcr österr.
Konsnl dein Protcstc gegcn das Bombardcmeut nicht
angcschlossen - cr war jedoch cisrig bemüht, die strei-
tenden Theile zu beruhigen, leider war es zu spät.
Unter den Konsuln war dcr crbiltcrtstc Gcgner dcr
Türken dcr englische Konsul Longwortb, der. als
das Bombardcmcut bcgann, zornig mit dcr Faust
auf den Tisch schlug und dem Pascha sagcn ließ, cr
sci ein' Nichtswür^igcr und cin Vcrräthcr.

Türkei.
C h i o s , 24. Mai. Dic ganze Bevölkerung bc-

findet sich hcutc in Irbhastcr Aufregung, weil der
Pascha von Nhodus gezwungen worden ist, cinc dcr
britischen Flagge angethane Beleidigung abzubittcu.
Dic brilischc Schaluppe «Forlw'ind" kreuzte vor Rho-
dils, uin cinigcn Piratcn, ivclchc dic bcnachbartcn
Gcwässcr unsicher machten, das Handwerk zu lcgcu.
Da cr uichl tu die kleinen, seichten Buchten cinlaufcn
konntc. hattc dcr Kapitän ein griechisches Boot ge-
mictbct lino dasselbe mit 8 Man» unter seinem erstell
^ieutenant bemannt, um dcn Piraten nach ibrcn Vcr<
stecken zu folgen. Der «Forbound« fclbcr l'iclt sich
/<0 — üo Mcilcn wcit vom Ufcr cntfernt. Währcüt»
uilil das klcinc Boot bci Pa l i , au dcr Nhodus gcgcN^
überliegcndcn Küste binstcucrtc. kam der Pascha anl
seinem kleinen Dampfer des Weges gefahren, und da
cr daS Boot für cin Piratcnschiff hielt, lirß cr ihm
cinc Kugcl hinscndcn, damit es beilcgc. Das geschah
denn auch uach dem zweiten Schuß. Nun befab! der
Türke dcu englischen Matrosen, auf sein Dcck z"
kommen. Sie thaten es, nichts Böses ahncnd < mit
Znrücklassung ilircr Waffcn, aber kaun, alls dcn, Vcl-
deck. wurden sic sämmtlich, den Lieutenant mit cingc-
schlosscn. nicdergcworfcn. gebunden uud nun iu's Mi t '
tcldcck hinabgcschlcppt. Dort dlicbcn sic z>vci StuN'
dcu lang gcfangcn. während dic Türken sic aller ihrer
Habscligkciteu beraubten. Erst uach Ablauf dies '̂
Frist ließ sich dcr Pascha mit seinen Offizieren hcrbcl.
dcn Thatbestand zn untersuchen. Keiner vou ihnc»
verstand zwar englisch, doch mußten sic wohl dic cn^
lischc Flagge und Uniform gekannt habcn und der
Mißgriff bleibt unerklärlich. Dic Mannschaft wur?c
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Mit cincr kurzen Entschuldigung entlassen. Der Ka«
pitän des «Forhound" konnte jedoch das Mißucr«
sländniß nicht so ohne weiteres binnchmcn. Kailm
hatte sein «ientcnant ihm über den Vorfall Bericht

, abgestattet, machte er auf den Dampfer des Pascha's
Jagd. Er verfehllc ihn in Nhoous, Cos und auf
anderen Punkten, aber in Chios holte er ihn endlich
am 23. cin nnd verlangte Genugthuung. Lie be«
stand darin, daß dcr Pascha jedem der englischen Ma<
troscn 100 Piaster Schmerzensgeld zahlen, für die
Herausgabe dcr gestohlenen Gegenstände baftcu, die
Schuldigen bestrafen und die britische Flagge saluti»
rcn solle. Der Pascha bewilligte sofort alle Forde-
rungen bis anf die leytgcnanntc, doch bequemte cr
sich auch dazu schließlich.

Pete rsburg . Man hat den Brandstifter, der
am Pfingstmontag die großen Vazars angezündet. (5s
ist cin zehnjähriger, sehr intelligenter Knabe, dcr in
seinem Verhör anssagtc, cin anderer Knabe habe
ihn zu einem Studenten anf dcr Straße gcrnfen,
der ihm zwanzig Nubcl zu verdienen geben werde.
Dcr Student habc ihm Instrnktioncn gegeben, wie
und bei welchem hölzernen Gebäude er die Zündstoffe
anlegen und anbrennen solle; er habc dieß befolgt
und so sei dcr Brand entstanden. Befragt, ob er
den Studenten erkennen werde, bejahte cr dieß und be»
schrieb die Uniform deutlich genug, um einen Medi-
ziner erkennen zu lassen. Man liest min, während
dcr Knabe unsichtbar blieb, eine größere Zahl von
verhafteten Studenten an ilnn uorbcidcfilircn und der
Knabc bezeichnete positiv Einen derselben, bei dem
man auch Vrandmaterialien gefunden hatte. Das
Verhör dieses Studenten sollte am 20. Juni stattfin-
d e / — I I , den Papieren der Verhafteten war wie«
dcrholt auch von cincm Lchrcr in Luga die Ncdc.
der' mitbcthcillgt zu sein schien. Die dortige Gen»
d'armcr-c erhielt Befehl, ihn zu verhaften und soll ge«
rade duzu gekommen sein, als der Mann damit be-
schafttg- war, Vrandlcgnngsmatcrialien vorzubereiten
— Nach einer andern Korrespondenz gehen i» Peters»
bnrg (Gerüchte nm, daß cin Henker aus Finnland
verschrieben sei, um die Todesstrafen zu vollziehen,
und dast achtzehn Galgen errichtet seien.

Tagesbericht.
La ibach, 30. J u n i .

Gestern Früh nach fünf Uhr sind die beiden von
Wien kommcnden Vergnügungszüge mit etwa 1N50
^»streifenden hier eingetroffen, und nach cincin kuvzrn
Aufenthalt nach Adelsber,, weitergefahren, wo gc>
frühstückt wurde. Die Wiener sind dießmal bezüglich
des Weiters so übel daran, wie jüngst die Ungarn,
cs regnet in einein fort. nnd der Zweck der ^ust»
Reise wird dadurch sehr beeinlrägt,

.— Um den allgemeinen wechsclseiligen Verein
für Kranken- nnd Lebensversicherungen „ A u s t r i a " in
Krain cinzufübrcn nnd bekannt zu machen, hat sich
bier untor dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters
Ambrösch ein (5omit'> von 1K Personell gebildet,
welches seine Thätigkeit bereits begonnen hat Wir
werden nächstens auf den Verein und seine Zwcck<
Mäßigkeit zn sprechen kommen.

—x. Unser hochwürdigstc Herr Fürstbischof hat
gestern Nachmittags in der sehr zierlich geschmückten
Tirnaner Pfarrkirche — welche das Frst ihres Patrons,
dcs hcil, Johannes d. T . , mit großem Pomp feierte
— in slovenischcr Sprache gepredigt.

W i e n , 2«. J u n i .

Se, Majestät der Kaiser ist gestern, vom Lager
zu Nimpassing ankommend, nach Nrichenau abgereist.
" ' Nie verlautet, wird Sc, Maj. der Kaiser erst
nach Kissiilgcn reisen, wenn Ihre Maj, die Kaiserin
dlc Kur beendet hat, um dieselbe abzuholen. Die
«ur dürfte noch vier Wochen in Anspruch nchmcn.

Ge>tern i,t cin Courier ans Kissingen l'ier cinge^
twn.cn welcher die Mittheilung überbrachte', daß sich
b e s s . r ^ ^ ' ^ ^ ^ " N" ' - ^ "aiserm fortwährend
. , ^ > ü " " " ' ' " " " ' l ' ""chde.u sich das Wetter
«ushettertc w.eber täglich Spazierfahrten und ist au^
schon im Klirgarten erschienen " " ' ,

Londm/ ^ . " ^ " ^ ^terhazn, früberer Gesandter in
London hat u, Karlsbad das Unglück achabt in

u f " l l e n " n 7 . ' ? ' " ' ' " " ^ ^ z u ' e . !ckc.n
b in . . ^"bel b.ide Röhrkno^en'des Schien-
v rest n ! / ^ . ^ " ^ ^ " " " " ^'chrici't gelangte
vorg sml aus telegraphischem Weac hicr an seine
Fam ic und baben sich sci„ Sohn^und sein ältester

^ ! f ' / ^ 5 ^ ' " " ' ^ ^ " ' ""ch Kn-lsbad begeben,
Mettwnrd.^st ^ r Umstand, daß der achtzigjährige
Gre.s gar ,ine Schmerzen hat und nicht sübl , daß
der Fuß gebrochen ist. / ' , >

^ , 7 " ^ " ' ^ b- Mts. starb hier dic Mutter Sr.
Erzellcnz dcs Frelbcrru v. Hübner.

— Dcr Brnnner Mannergesangsverein brachte
seinem scheidenden Ehrcnmitgliedc. dem Statthalter
Grafen C h o r i n s k y , ein Ständchen.

G i n l a d u n g

M drr nächsten Hcineinderathssihunu
am 3 . J u l i l l ^ t t H ,

Nachm. um 4 M>r.
T a s s e s o r d n u t t s s .

1. Lesung des lepten SipnngsprotokollcS vom
l4. Juni 18U2.

2. Nefcrat dcr F-nanzseknon über die Herstel-
lung dcr Moraststraßc zwischen Podpcc uno ^ippe.
dann in Betreff einiger anderen Gegenstände dcs
städtischcn Haushaltcs.

3. Vorlrägc der Bausektion:
") wegen Errichtung cincr Schwimmschnlc.
l.) w/gcn eiiler Bauherstcllung im T i r n a u c r

Pfarrhofe.
Ferner werden einige Personalien in vcrlrauli'

cher Sitzung abgehandelt.
Laibach am 27. Juni 1862.

st a ch t r a g.
W i e n . Die „ S . C." meldet: «Dcr Antrag Frank,

rcichs, die Gesandten.Konfcrcnz in Konstantinoprl mit
der Ansgleichung dcs türl'sch'serbischcn Konftillcs zn
betrauen, gcwinut allmälig größere Chaneen, angc-
nominen zu werden, wiewohl die Frage wegen even»
tncllcr Theilnahme dcs sardinischen Gesandten in
Konstantinopel an der beantragten Konfcrcnz noch
nicht erledigt ist und überhaupt den ganzen Antrag
noch nicht zur Erledigung kommen ließ. Jedenfalls
stehen mit dieser Angelegenheit dic beschleunigte An-
crlennung Italiens von Scitc Rußlands, sowie die
bevorstehende Ernennung dcs dermaligen Repräsen-
tanten dcs Türmer HofeS am Tuilericnhofc, Cava>
licrc Nigra, znm italienischen Gesandten bei dcr Pfortc,
in schr innigcni Zusammenhange."

T r i e f t , 26. Juni. I n Folge dcr Dcmonstra
tionen. welche am 22. d. M. bei dcr Anwesenheit der
Ungarn stattgefunden, wurden nachträglich einige Vcr>
Haftungen vorgenommen. Es soll begründeter Vrr»
dacht vorhanden sein, daß mit einigem Aufwandc au
Geld unt Opernsipen die nicht durchgängig gese l̂ich
zu rechtfertigenden Evviva's inethodisch veranlaßt wor-
den seien. Die Angabc des Mailänder „Puugolo".
daß am 22. selbst Verhaftungen vorgenommen wnr-
den, ist ebenso nnwahr, wie eine zweite Nachricht je°
ncH Vwtlcö, lallt ll,'rlchcr niilitalische .^rästc szeglii
die Demonstranten aufgeboten worden sein sollen.

(Presse.)
Pes t , 28. Inni . Die «Ung. Nachr." bringen

einen „Zur Bcrnhignng" überschriebenen Artikel des
wrsenllichen Inhaltes, daß die Erklärungen des Staats»
ministers nicht die buchstäbliche Durchführung der Fe»
brnarverfassung bedeuten, sonderu die Herstellung eines
Verlretnngsorgans für dic gcmcinsaincn Rcichsange«
legenheiten an der Seüe der Gesammtrcgicrung der
Februarverfnssnng nicht im Wege stehe.

Teplitz, 27. Juni. î Abenc's.) Der Kurfürst von
Hessen ist l'euls um 3 Uhr Nachmittag nnter dem
Namen eines Grafen von Hanau hier eingetroffen.

Velssrad, 27. Juni. Für die dem lais. östcr-
reichischcn Gencralkoin'nlals'Verwcser zugefügten per»
sönlichcn Veleidignngen wurde demselbcu heute seitens
der fürstlichen Regierung cinc angemessene Genug,
lhuung geleistet.

Ucucstc N«chltchlcn und Telegrammc.
B e r l i n , 27. I u i i . (Abends.) Dic intcrimistischc

Verwaltung des Bcrlincr Polizei-Präsidiums wurde
dem Landralhe des Liegniper Kreises, v. Bernnlh.
überlragen.

T u r i n , 28. Juni. Die Vudgtt.Kommission er<
klärte, daß der Zweck der von ibr vorgeschlagenen
Modifikationen ein rein adininistratioer sei. Sie ver>
langte von der Kammer, die politische Frage nicht zu

diskutircn; die Kammer entschied sich für das Gegen«
tbeil. Man glaubt allgemein, das Ministerium werde
cine starke Majorität haben.

P a r i S , 27. Juni. (Abends.) Die «Patrie«
schreibt: Man versichert, daß dic Gesanoten mehrerer
Großmächte sich im Juli wegen der serbischen Ange-
legenheit zu cilicr Konferenz in Konslantinovcl ver-
einigen werden.

M o s t a r , 26. Juni, Derwisch Pascha hat vor
einigen Tagen Bilek verlassen und hat, über Gra-
bovipa in zwei Kolonnen marschirend. Brihnvalsch
und Nelschan eingenommen und sein Hauptquartier
in Dirba aufgeschlagen.

S t . Pe te rsbu rg , 28. Juni. Ein kais. Dekret
bcsichlt die Errichtung einer Universität in Odessa für
Ncu-Nlißland- ein anderes Dekret ertheilt die Kon-
zession znm Baue cincr Eisenbahn von St. Peters-
burg nach Oranicnbanm bis zum Hafen,

N e w - A o r k , 18. Juni. Die Konfödcrirten
griffen am 14, die Unionistcn vor Richmond an, zcr-
störtcn die Tclegraphcndräbte und die Elscnbalm n:ld
zo.ien sich dann glücklich zurück. Es geht daZ Gerücht,
es seien 66.0l1!) Konföderi.tc in Granada am Missi'
sippi konzcntrirt. Ein Theil dcs Heeres Beauregards
steht nahe bei Kolumbns. I n dcr Nachbarschaft von
Vatonrouge bat ein Kampf mit unbekanntem Ncsul'
tatc, bei James Island cin unentschiedener Kampf
staltgefnnbsn. Gcrüchtweise vcrlantet. die Armee Fre»
monls im Shcnandoa.Thale habe Mangel an Lebens'
Mitteln, die Lage sci gefährlich. General Jackson
wnrdc verstärkt. Im Kongresse ist die Bil l dnrchge-
gangen, welche die Sklaverei in allen Unions-Terri-
lorien verbietet.

Deutsche Tonhalle.
Ueber die auf unser Preisansschreiben vom Ja-

nnar 186! seinerzeit eingekommenen 142 Kompositio-
nen dcs Gedichtes: Dentschcr Männer-Festgcsang für
vierstimmigen Männcrchor, habcn die vercinssahlings-
mäßig crwäbllcn Hcrren Vinz. Lachncr, Franz Abt
nnd Josef Sirauß gefälligst das Prcisrichtcramt aus«
geübt; in der Beurtheilung dieser Werke aber keine
znrcichcnbe Stimmenmehrheit sich ergeben; (Saß
!4 l>) jedoch crhielt das Werk des Hcrrn Eduard
Äccz in Ricdenbnrg bci Vregenz eine Stimme für
den Preis >:nd eine besondere Belobung, und das
Werk des Herrn F. V. Hamma in Eßlingen eine
Stimme für den Preis, und belobt wurden von je
einer Stimm? die Werke der Herrn Friedrich Bau-
mann in München, I . F. Dil-ffenbachcr in U!m, Josef
Hanisch in Rcgcnsbnrg. C. W. Lclimann in Ora-
"irnl ' l ir i i . Ernst Metbfessel i i ' Wintcrtbilr. Ferdinan)
Möhring in NeU'Nnppin, Adolf Reiche! in Dresden,
Franz Sal . Reiher in Braunau und Heinrich Seza-
dowsky in St. Gallen,

Diejenigen dcr übrigen Herren Bewerber, welche
ihre Wcrlc zurück begrbrcn. wollen dieses Verlangen
uninillclbar an uns ergehen lassen. und zwar in
den nächsten lj Monaten, da wir für die Werke nicht
länger basten können.

M a n n h e i m . l8. Juni !8tt2.
Der Vorstand.

Vctrcidc-Durchschnilts-Prrise in f a i b ach

am 23. Juni l 8 0 2 .

Marltprrise Magazinsprrist

(?in Mctzen
in österr. Währ,

! ^ l . _ , ^ . j „ st^_ lr. ^ ̂
i ^

Weizen — ! — « 7 l
Korn — ! — 3 07
Gerste — — 3 2N
Hafer _ . —. 2 30
Halbfrncht . . . . — — 4 60
Heiden — , — 3 90
Hirse — - . 4 22
Kukurnß , . . . — ! — 4 47

Meteorologische Dcobachtungcn in saikach.

" N Vsobachluug " ' p ^ m > f 0 n. „achNramn. ^ ' " d N l t t c r u n g binnrn 24 Sttmd.n
" ° " ' ' ^ l in Parissr ^inim

?,,. I.mi (; llhl Mrg. I25.7f t ^ N . l» Gr. Windstill- Sonnensch.

2 „ Nchm. 325.14 4 20 .0 „ K>V. schwach Gewitterregen 0.5.2

10 „ Abd. 325.0!» . ^11 .2 ^ 5. detto bcwöllt

^ - " <; Uhr Mig. 325.23 ^ 1 0 . 4 Gr. Wmdstillc bewdlll

2 „ Nchm. 324.70 ^ « c . , 2 .. >'s.. , „^zg Sonn-n,chm, 0 <X.

10 „ Abd. 324.97 ^ 1 2 . N „ 0. schwach hsitcr

^ ' " " U'" Verlag von Ignaz v. Kleinmayr 6 Fcdor Vamberg. - Verantwortlicher Redakteur? Ianazv . Kleinmayrl



Anhang zur ztaibacher Zeitung.
?^<H» ' ! l»n ! t i ' l ' »^ l Ä 5 i ? n , ' ^ ^ll'.n lMilt>,gs 1 ' / . Ulir ) (Wr. Zt^ M'dbl.) ( i ! ! t I!'qlw)bn!icho G.ldxoth drlics^e lüN'flildlich aus dii .ssurse d.» 3pcf,llatio»,s - ssffvstlü , w>U!f!»d die
^ U l ! l l l ^ l l z l i ) l . a.!>'!.vl>.i!l' d.v Vnyt>nü!.q lis.^nidcn P.N'irrc cl'fe ciii,- S ^ l l l u l i . ; >ils tl-,l',l Pr<i^.,!,'>'.t)I>i^ i l f uh r . i l Meta l l , ^ >>s . N^t><,'»>il>in!eh n und Stem »anlesen . dic »icislc» Grün t "
cil!l.i!'i!!!!^ ^bli.'^il!!.'!!»!! u»d niu^c w n i ^ s I düttl i, l'N'i> rc s!»i Uüd lhl i lwci f t I i ^ ! , ^ . t.1.^' >!l l8<>0 l^.'l'!>. Knd i t - »Nd s'̂ ü alll ' V^l>!,:V!lti»'!> l ' i ü i ^ r und !!c>!!!l'!itl!,1' „.Ulf dc» T^>;" a»'<>icl'ote>i.
Fe.nid^ ^,'.!n>>« r ic! u m g e h t , mid so n i r di. !?i,tallc m» e.lc.i ^ / , , ° / , n i l l en r als ^ ü c i n »,,'tilt >,>><f »,ptl- ^wischü, 5i ' / ,^ »n? <>',,°/» Ko''lg>lt> l ' ld.ul ind h !̂>>r

^effcnt l ict>e Hchn ld .
.X. d.° Htl,all° lsiir !<»<» st,)

0' / . Anlcl). v. I«(!1 »lit Nm-l, l'ü Ä) l».^30
r.tto ohne Abschnitt 1.^;-.' . »̂1,5>0 91 7»

N^ticn^l» ^n le t ' ^ l ini l
Iä»»n-(^»p^ns . ., 5)°/, 82 50 8^70

Naticn.il. Aiilch,,! üul
^I^'ril.(>rul,'o»S . . „ 5 ., 82 30 8'̂  :'>0

M.tali.iurs . . . . „ 5 „ 70.25 70 35
dcOo mit Mai-C^ip. „ .5 „ 70.30 70 5,,
b.tto , 4 ^ , «2,^5 <;-250

«i t Verlosung v, Iahrc 1889 12«.— 127 —
„ 1854 i)2 25 92 75

., ., l>M> zu
500 si, . 92.— 92 10

„ „ ,»I»X)fl 93 75 9 4 . -
Lome ' R.ül.üsch. ju42 l̂ .,U!jt<-. Itt 75 17 —

U, der ̂ louländcr (siir 100 st)
Grund, ntlas>ungs,iDl'Iig.it>!.'!nu.

Nic^.r-Otstrrrrich . . zu 5'/« 87.— 87 50

<H'..>d W.ncj
O t ' . - ^ t i l . lmd ^Taijk'. zu 5 ' / , 87.-- >>7,50
V>.'l:',!̂ » ü„ 87,50 8,̂ 5<»
Silinmarf 5 . , 88— 8850
Mühic» >i. Tchi.sl.» , 5 . , 88 50 91 —
lliî rn 5„ 7175 72 —
Tl»i. Van , Klv, li Slav. 5i 71 .— 71 50
0'alizi.n 5> „ 71 .— 71 5)0
Sirbcnb, «, A»>srw . . 5 „ 70,25 70.75
Vriilti.niischc., A»l. 1859 5 „ 95,— W.—

A k t i e n (pl-. Tllick),

Nationall'^nk 820,— 828.—
Knvit-'.'lnstalt <>i 2lX) st ö. W. 217 80 2 l8 -
N,ö <i^-l?„l-Gl,, ,. 5<)0fl, l, W, 024— 026,—
.ss. Fl,d -Novtlv z. 1<XX> fl. C M . 2015. 20l7,—
Ht.nU^-^is.-Gcs, zu 200 sl. («M.

cdcr 5<X̂  Fr. . . . . . 254.50 255 , -
.ssais. Ms.-Vcchn zu 200 ft. (5M. 157,— 157.50
T,id-Nl,'rdl'.V>ll','Ä.200„ „ 120 50 127 50
Slid, Etaat,).'. lrm',', <.'!». n. (Z>ull.

ital. Eis. 200 fl, ö, W 500 Fr,
,» 180 fl. (90°/,) Ein^hluli., 285,-280.-

0!>>d War,'
^., l i^„«a,I-i.'iipw,-V>'b!! z. 200 fl,

« M , »,. 180sl, ^90°,> 6m, 227 25 227,50
Ocsl. D^,.-D>,mp!sa,'-^s, « . ^ 4!<4,— 435 —
O.slcrreich, ^>oi)d i» Tri,sl S! ^ —.— 226,—
Wicürr TXimp,i!!,.-Äfl.«(»is. ' ^ 'H 390, - 398, —
Plüli- K.tlcül'rilsl.» . . . . 395,— 397,—
Bö!>m. Wr!i^ih» <u 200 fl, . 101 50 102 -
,5.hsls:l'al)!,-?Mi.'» 200 fl (>, M,

m. 140,1. (70'/,) li iü^hluüg. 147,— 147—
P f a n d b r i e f e (für 100 fl.)

Nat ion! ' 0j5h.,).1.1857z 5 7 . 103.75 104. -
l'.nttauf 10., d.tro 5 „ 1 0 l — 101,50
(5, M, ^v l ^ l ' . n l 5 .. « 1 , - 91 25

vl^timialb. aufö.W rcrlosb.5 „ 85 90 8 0 , -
Hills,.' (p.r Tliisf.)

Krcd.-Anstalt sür H.',»?cl u A.w.
zu 100 fl. on. W. . . . 133,50 13370

D^!!,-Da»w!,>W. ztt 100 fl. <<M 94. -^ 9 5 . -
Z tad^m. Oün „ 40 .. i i . M. 37.— 37,50
(zftcrhazy ^ „ 40 „ „ 9 7 . - 9 8 -
3a Im W. 39 50 40,—

^alffy zu40fl. l>ü'i, . 38,— 38 75»
(ll,'N, „ 40 ., ., . 30,75 37 —
5t, C".!wi5 ., 4!» ->,8 — 38,25
Allüdis.i'gräh .. 20 22,75 2 3 , -
W>,,5,'!,!i, „ 20 „ „ . 25,— 25 50
Kt^'cvich ., 10 „ . 15 — 1Ü 25

TUechsel.
3 5>i r ü a l . .

ssl^ld Vricsc
Au^burg sn: 100 ft, südd. W. 100,85 10?..'
Fran furt a. M . dttto 100,80 107.--
Hambmg fiir 100 M.irf Va«^' 94,75 i>4 85
'̂»»do!, ,ii, 10 Ps Ttlvlii,,, . 127,10 1^7 20

Paris fur 100 ,5v,n,sz . , . 50,15 50 25
(5ours der Geldsorlcn.

Gl!t> Warc
K. MllNi-Dnsat.!, 0f l . 7 sr. 0 fl 8 Nlr
Klon.,, . . . . 17 .. 40 .. 17 ., 42 .,
NapolconSdVr . . 1t) „ 14 „ 10 „ 1>! ..
Nilss. Im cnals . 10 „ 42 „ 10 ., 44 „
V.l-siür'thal.r . . 1 „ 88 „ 1 „ 88^.,
Sill'.'r-Ag!o . . 125 ., — ., 125 „ 25 ..

Effekten- mid Wechsel-Kurse
au der k. k. öffentlichen Vörse in V3ien

Dln 28. Iuin 1802.
Effcktcu. Wechsel.

27, Mta l l i .Ms 70,25 Silber 125.
b ' . Nat -Än l . 82 45 i Lond » . . . 127,10
»a»sast,l„ , . . 820 H.l. Dul ten . 607
Krtdit.Uti.» . . 218. !

JFahrorAnunfß
der

Züge der k. li. 8üi)tilis)n-^esellschasl
") ^llgc zwischcn ^oibach und N i c u .

^i i der Nichtlüig »nch Wi l l» .
i'aibach Abfahrt Nachm. 1 Uhr 9 M. u. Nachts 12 Uhr5?M.
Stsiubriick „ 3 „ 2« „ „ Frilh 3 „ 12 „
Eilli „ 4 „ 10 „ „ ,. 4 „ I „
Prasserhof „ 5 „ 54 „ „ „ 5 „ 39 „
Vlarblir,̂  .. 0 „ 50 „ .. „ 0 „ 15 „
Gra, Älicilds « ,. 55 ,. „ „ 8 „ 34 „
Brück a. M. „ 10 „ 42 „ „ ,. 10 „ 23 „
Nrlisiadt Friih 3 „ 34 „ „ Nachm. 3 „ 34 „
^>!ll Äülimft „ 5 ,. 17 „ „ „ 5 ,. 24 „

In dcr Nlchtung von Wit«,
Wirn Abfahrt Borm. 9 Uhr 30 M, ll. AbcudS 9 1Ihr30M-
Neustadt „ 11 „ 27 „ „ ^ 11 „ 28 „
«ruct a. M. Nachm. 4 „ 38 „ „ M h 4 ,. 23 „
Gra; „ <; „ 31 „ „ „ 0 „ 10 „
Marburg Abcudö 8 „ 4»; „ „ „ « ,. 30 „
Prassl'lhüf „ 9 „ 22 „ „ „ 9 „ 0 „
^iüi „ 1l ,. 1 „ „ „ 10 „ 45 „
ötcinbriick „ 11 „ 4? „ „ „ 11 „ 32 „
i.'aibach Antunft Früh 2 „ 1 „ „ Mittags 1 „ 40 „
^) Zügl ^viscl'cil Lail'ach, Tr ief t und Vcncdig.
'̂ailiach Abfahrt Frilh 2 U. N M. Nachm. 2 U. 7 M.

Adcl<?dcrg „ „ 4 ,. 38 „ „ 4 „ 34 .,
Nnbrcsina „ „ 7 ,. 32 „ „ 7 „ 29 „
Tricst Äntlinft „ 8 „ 15 „ Abeuds 8 „ 1 2 „
Nabri-sina Abf. Frilh ? „ 55 „ „ 9 „ 50 „
^siirdig Aul. Nachm. 3 ., 0 „ Frilh 4 „ 30 „
I n dcv Richtung '.'on Vcned i^ , Tricst lind Lail'ach,
Vcucdig Adf. Abende 11 u. — M. u. Vorm. 11 u. — Vt.
Nabrcsiua Autft. Früh 0 „ 20 „ „ Adds. 0 „ 50 „
Trieft Abfahrt „ 0 „ 45 ., „ „ <! „ 45 „
Nabresina „ ., 7 „ 48 „ „ „ 7 ,. 40 .,
Ndclsberss „ „ 10 „ 2«; „ „ „ 10 „ « „
'̂albach Aul. Mittags 12 „ 49 „ „ Nachts 12 „ 4? ,.

Ter E i l ; „ g Nr. 2 geht jedm Tiustag, Dounerstaq uud
Samstag oou Wien nach T r i e f t , nud mittelst Per-
soncnzû  Nr. 8 von Nabres iua nach Venedig
Ber 0 ua nud P c ö ch i e r a ab. Die Abfahrt von

Nicu erfolgt Friih 0 U. 30 Nt. Trieft Abf. Früh 0 U. 30 M.
G,a; Mittag 12 „ 31 „ Laibach „ „ 10 „ 51 „
<5illi Abcuds 3 „ 39 „ (^illi „ Vigs. , „ <; „
Vaibach „ 5 „ 44 „ (^ra; „ Abo<j,4 „ 13
Trieft Anl. Älidi-. 9 „ 59 „ Wien Aut. „ 9 „ 54 „

Fremden Anzeige.
Del, 27. Juni 1862.

Hr. u. Dralschmidt. k. k. Gcncllil-Alldilor. vo»
Nicn. — Hr. Mlisiua, Kmifmmm. uon Ti'icst. —
Hr. ^.'engycl. 5t<N!fM(Nu> , v^n M'nczl'Iy. - - Dir
Herren: Kanzel), lind — Koicn. Kalifilliii ', uon
'^räwalo. — Hr. Dl'lllnz. Kcnlfm.ni». voll Wipplich.
— Hr. Kok», Hmidtlömmn,. ulN, Pcil. — Hr.
Schrlimsk. sslidrikö ^Dirckirr. vcm Gloßdubl.

Z. 23<'. .̂  ( ! ) N t , ^i^?.

K u n d l l l a cli l» l l g .

Dic schr i f t l i che und mündl iche Prli-
fulig der dm k. k. Laibacher Gymnasilim an^
gemcldetcn P v l v a l is ten wird fur's l l Se»
mestcr !5«2 am 23. und 24. Jul i l. I . um
O Uhr Vovmiltagä abgehalten wcrd,,'».

I n Folge h. U. Miuistclial-Ellasses vom
9 Juni l ^ . ' , ^ , Z. «U5»:l, haben sich die de-
züglichen Schüler katholischer Religion vor Ab-
legung der Prmatprüfung mir einem Zeugnisse
darüber auszuweisen, daß sie den Religions
unterricht von einem hiezu vom hochw. F. d.
Ordinariate ermächtigten Priester crhaltcn und

die Pflichten bezüglich der religiösen Uednngen
erfüllt haben.

K. k. Gymnasial - Direktion.
5!aibach am 27. Jun i »ttt»2. ^

Z. 1 l9l). <I) ^"^ Nr.'2^30.
E d i k t .

Vom ?. k. Vczirksamtc FeiNiil). als Gericht, wird
hicilnt Iirkannt gemacht:

E^ ss> über rl'S Aichlchcn des Hrn. Johann Tom«
sä'il) ron Flistliß, gf,^» hosts' .̂n>rc>lzdizl,> uo» V>ll'0ll.
wl^e» schulrigsi, 2<i8 ft, 8<1 kr. ö. W, l). l<. <-.. i» dic
lr,llllil)c öft'lNlliche Vcrslcigclliü^ dcr. dem ^cplcin ̂ c-
dövi^c». im Ginn^dliche dn Hcrischast Ac>c!<?l»slg >n!»
ltll.'. Nr. <ili!l. uolkoiNlülülc» Vislilllat, im ̂ ciichllich ei»
h^l'tnen Schäl)un^ü>vcllhe Vl)>» 2l>^l ft. ö. W, ̂ clvilli'
>̂ lt. Nl,d zur Vl'ruaymc c>erscll>>n tie erste, zwcilc lino
rrillc Fcill.'ictlmgslags.il)il»^ ans den 8. I n l i . anf t>en
l2. August und auf dcn 9. September, jcrcslnal Vl'r.
miliagö um 9 Uhr in der Aml6ka»zlci mit drm ÄN'
dange litttimml woldeu, d.'ß dic flilzl>dirll»de Nca»
Iiläl nur dci cer lcpten Fcilbiclnn^ auch nnlcr dcm
Schal)ul!göwclihc an den Mcistl'ictcndcn hinlaii^sgc-
l)cn wcrDe.

Tas Sä'äyung^prol^loll. dcr Gruildbuchöcitr^lt
unv d»c Ll^italioüSl'cc'in^luffc kiixncn dci oicjem Gc.
lichte in dcn ^l!völ)!U,chcn Alllt^slnii^n eingcschci,
werte».

K. k. Vezilks^ml Zcislr'y. als Gruchi, liin !2
Mai 1U02.

Anzeige.
Es wird bekannt gegeben, daß die

Seidcwürmerzucht auch dieses Jahr in Flöd-
mg gut gelungen ist, .̂nd daß die Wür-
nn'r vollkommen gesund sind. Man stellt
das 'Ansuchen, daß Jene, welche ^amen oder
(5ocons zur Samenerzeugung zu kaufen
wünschen, sich ehestens im Haust, S tadt
9ir. '̂ 08 in Laibach melden wollen.
Z N8>. (3)

Ein Kompngnoll oder Pächter
zu liucr glNlschtcn W'N'cnhaudll,!!^ lill'st al,dcrl!l
HMisNgll! Gcjchäflcll i» lincr ^alidslc^t Klcnnö wlr^
gclüchl.
'^üfla^cu l)iö M i l l e J u l i d. I . . miZ Gmc durch daH
Asslllnaliz. Vulcan dcö Hin. V l n z c » z H e u n lg .

Z. 1l06. ^ )
<Hin aus einem belebten Platze befindliches

und sonach zu jeder Spekulation geeignetes
Haus mit li> Zimmern und 4 Kaometen, 4
Gewölben, großen Kellern, Brunnen uno Gar^
ten, ist utiter sehr gutei» Zahlungobedingizissen
zu rerkanfcn. Näheres aus Gefälligkeit im
Zeitungs - Comptoir und in der Stadt Haus-
Nr. l l).
Z 1019.

I» Grnst's Plichhdüllni'g i» Qu c d l i i, b ll r g
isl crschieocn und i» !̂ a i d a ch l>ci ^)gn. v. Klein-
mayr Kf Fed. Vamberss z>i h^c» -

Uin in lnr-,cr Zeit ciu czebildetcr .Kaufmann û
werden, ist für angehende, Materialisten, Schnitthänd-
lcr, Fabritauten uud jeden Ocschä'ftömann das all̂ gc-
zeichnetc Buch in achter Auflage ;n euipsehlen.

Die HllNlllNgöwisenschllst
für

Handlunsshlehrlmsse u. ljaudlunss5diencr -.
;ur leichten Erlerliuuss l ) des Briefwechsels, 2) der.ttunst-
ansdrücke, 3) der Handclsgc»graphic, >z) d̂Z kauf-

l,uäu„ische,l Nech»r„s, i!) der Vuchl,allu»ss, <i) dê
j Assiv- uud (fourO-Ncchllnnss, 7) über TtaatSftapicre,
l At t ic» nud Vallke», 8) über das Hpeditionswesen,

.1 Vorschriften ;ur Erlernung einer schön?» Handschrift.

Von S>. FF«/z„.
Achte verb. Auflage. — Preis 2 fl 80 tr.

V ^ ^ * Aussehenden Kauflentru lünnen wir lein besseres, als
da« vorstehende Buch ;ur Aneissinma. kaufiuänuischer Kenntnisse
einpfählen; co enthält in dcr eben erschienenen achte» A«f«
lagc alles daö, waö eincin jnugeu Käufmannc zu wissen
uöthig ist.

Als sehr brauchbar ist ;n cinpfchlcu die I lte u erb es'
sertr, <»<»<»<) (ixemplarc siarlc Auflage von

V ^ ' 2 t t . G . (^amfte, ssemeiuniitzisser

für alle Fälle des menschlichen Lebens, mit
Angabc dcr Titulaturen und den bewährteste"

Regeln, Briefe schreiben zu lernen.
Vierzehnte Auflaa/. Preis 1 fl, 5 lr.

Dieser antzftszeichncte Briefsteller enllM l t ^
».'or̂ üssliche Vriesiuuftcr ;ur t̂achahiunû  und Pildnnq, >l''t
auch !<><) ̂ orunilarc zur zweclinasjia.ru Abfassnnss l ) dc>u (^^<'
ftabc», Wes»cl,r» und .<tlc»st?scl)riften au VehördeN,
2) «anf-, M ie th - , Vicht- , Van- , «chrkoutrakten,
::) Orbvcrtraqcn, Testal»e»tcn, Schuldverschrei'
dungcn, l̂) Quittungen, vollmachten, 5) Anwei«
sunss n, Wechseln, <») Attestei», An^iqe» und Nech»

nnnac» über gelieferte Nareu.
?llls^e;eiclinet sind die Aremldschaftöbricfe, di<

(^rillncrunsss-, (?ntsch«ldi^unsts- und Nechtfrrt i '
gu»,^-3chrcil»el». - ?ie Berichts , Vewerbnng^'
und Empfelilnna^schreiben. Die <5'»li,ckwil»ssbu»ss<5'
nud Beileide>schveiben und die Handlnlla.Sbricfe.

(Zur gesellschaftlichen Belustigung ist zu einpfehlen:)
(^ar lo V o ö c o , das Aauberkabinct , odcr das

Wanze der

Taschensllil'sl'lkllllst.
Lulhaltcnd l l l t t ) Wunder crregeude Kuuststiicle durch die ua'
türliche Zanberlnust mit 5?arten, W i i r f e l n , Nina?»,
.<l,,sseln, Geldstücke», l').«artc»ku»ststncke, N« aritli«
metische Bcl»stig»»sten ic. Zur gesellschaftlichen Vclli-

sliguug init uud ohne Gehilfen 'anöznführen.

Vom Professor Kcrndörfer.
Tl>chste Anflage. ln-. l fl. 40 lr.

^n inchr alö <;«<l0 (3reiuplaren ist dieß Vnch lilrbreilst.

Eiuc fiir junge Männer empfehlelöncrthc Schrift:

l > ^ ' Äclirr dm» AnMNss mil tlcm

weiblichen Geschlecht.
Gin N»Nb,̂ I,'sr sür jun^l Männer, dic sich t"'e

Nsi^m^ dco w.idliche» Geschlechts »icht nur tl>rel'
l'sn. sl),!0ssli anch crli^llcn lvoll>'ll.

Ans den Papieren cineö Weltcrfahreneu.

Von A. Gberhardt.
Vierte verb. Auflage. Preis 20 Sgr. oder 1 fl. 40 lr.

Die Vorschriften zu einem Ilngcn Bcnehmeu beim lim-
gauge mit dein weiblichen Geschlecht, sind iu diesem gehalt-
vollen Vnche, ans sehr ansprechende Weise iu .'!'! Absch»"""
dargestellt.

<Hrhr ansprechende Sinusprüche, die wir gern ;»m Andenken
in daS Stammbuch rinei« ssreundr« oder rmer .ncuno»

schreiben, enthalt:)

AHl&OSTlCIIA*
oder Kränze dcr Nebe uud Freundschaft,

nm ssrauen- nud Mänuer.Naiucu qenumden.
Eine Sammlung von :l«w neuen Ttammbuchsvcr»
(wovon dic Anjang?bnchstal,en der Zeilen den Namen

geliebten Wesen«, an da« der Vers gerichtet lst. audcmr"./
Herausgegeben von F ran ; Vtosenhain.

V iev ! c Auflage. Preiz 7" lr.
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Z. 227. (l) ,
Einladung

zu Beiträgen für die S a u i g ny - S t i f t u n g
D i , glosi'N und u,ivergänczlichl'n Verdienste,

welche sich F r i e d r i c h K a r l v o n S a v i g n y
um die Rschtiwissenschafc erwolbcn ha t , haben
den Anlaß gegeben zur Errichtung einer den
Namen des hochgefeicrtcn Rechlölehrers, füy
renden St i f tung zu dem Zwecke, u m :

1. namhaften Leistungen auf dem Gebiete
der vergleichenden Rechtswissenschaft, iliöbeson-
dcre solchen, welche das Römische und Germa-
nische Recht m den Kreis der Vcrgleichung ziehen,
ferner aber auch gediegenen Arbeiten, dle im
Anschlüsse an Friedrich Kar l von Savigny 'ü
„Geschichte des Römischen Rechtes im Mi t te l ,
alter" der späteren küteraclir - und Dogmen-
Geschichte deö Römischen Nechteö gewidmet sind,
eine angemessene Belohnung zu Thei l werden
zu lassen;

2. besonders befähigte Nechtsgelehrtc ohne
Rücksicht auf Nationalität in den Stand zu
setzen, die Rechtsinstitution fremder Länder durch
eigene Anschauung kennen zu lernen.

Zur Förderung dieser St i f tung, deren Ein-
künfte abwechselnd den Akademien der Wissen-
schaften zu B e r l i n , München und Wien
zur Verfügung gestellt werden sollen, hat sich
über Anregung des in Wien für den Bereich
des ganzen österreichischen Kaiserstaates beste,
henden Central'Comitt'ö und über Aufforderung
Seiner Exellenz deö Herrn Staatöministers,
in Laibach unter meinem Vorsitze ein besonde-
res F i l i a l - C o m i t « f ü r K r a i n gebildet,
welches es als seine Aufgabe betrachtet, den
Zweck der Stiftung in den entsprechenden Kreisen
bekannt zu machen, zu Beitragen für das Un-
ternehmen aufzufordern nnd daü Ergebniß der
Sammlung an das österr. Central - Comil« ein-
zusenden.

I m Namen dieses Fil ial-Comites, beste-
hend aus den Herren: Bürgermeister Mchac l
A m b r o s c h , D r . E t h b i n Costa, k. k. Schul-
rath und Probst D r . A t on I a r z , k. k. Fi-
nanzratl) D r . F r i e d r i c h R i t t e r v o n ^ t a l .
t e n c g c r , Hof - uud Gerichtsadvokaten D r .
Os k a r P on g r a z , D r . N i k o l a u s Reche r,
k. k. Landcörath D r . A n t o n S c h ö p p l ,
k. k. Landckgerichtörath E d u a r d v o n S t r a h l
und, k, k. Notar D r . B a r t h o lo m a us G up >,
p an.z — richte ich nun an alle Diejenigen, welche
zur Gründung der Savigny-Stiftung beizutra-
gen geneigt sind, die Bitte, dle zur Beisteuer
bestimmten Beträge entweder unmittelbar an
das Präsidium der k. t. Landesregierung oder an
einen der obengenanntcn Herren des Filial-Co^
mit^'ü, der Savigny »Stiftung für Krain zu
übergeben.

Das Ergebnis; der Sammlung wiro seiner'
zeit bekannt gegeben werden.

Laibach am 15. Juni l8<52.
Für daS Fil ial-Comit« der Savigny, Stiftung

in Kra in :

Dr. NarlAlleMsch Edler ucm Arninsek n./).
k. k. Landeschcf.

Z7 l249 " Nr^2547.
G d « k t.

Das k. k. Landesgericht Laibdch hat im
Nachhange zu dem Edikte uom 2. April l t t l l l ,
Nr. I)i j2 , die in Verlust gerathene, im Kredilbuche
der Kredits-Abtheilung Laibach'vorkommende,
a"lTl)omas Pressel Raulher, im Dorfe Davzhe,
lautende ^ p c ^ n t i g e Domestikal-Messungs-
kosten-Obligation Nr, 2»8^, ddo. I . Februar
^ « t t , p ,̂ l<,5 ss^ (̂  M , ftr amortisnt und
Wirkungslos zu erklären befunden.

Laibach am 2 l . Juni »8«2.
Z. l236. ( y ' Nr/ 9l78.

E d i k t .
I m N.'chh.mne z» den disstamllichen Edikten vom

V- Ap,il l. I „ Z, l>370 „. 19. M.ii I. I . Z. 7.'i33 . ,n
b " Erellltiongsache des Iobann Primoschll) uon N»tt^
i"schel. ^,^^, Franz Mi l ler uon Saduor. niirk» hienul
lM!t>lMlacht ^^^ „«ichdcnl zin r,stcn u. zweittn Fcil«
bielung lein Ä.nifiuNiger erschienen ist. nnnmcb,r zur 3,
auf d,n Itt. Juli l. I . in der Anu^kanzlti an^eocdns.
ten Feildietlinq »,tscl)rilts!, werben wild.

K. l. stnbt. dcir^ Vl^'rttlltlicht Üaidach am l8,
Juni l8«2.

(Z. Amtsblatt Nr. 146 l,. 28. I um lö«2).

Z. 1247. (1)

Ankündigung.
I n der Elefanten - Gasse sind die Ge-

wölbe Nr. Itt und 19 aus freier Hand zu
verkaufen.

Das Nähere ist bei der Eigenthümern,
daselbst zu erfragen.

^ W ^ * " ^ ArielltalifcheS

M « ! ^ Ellthinnullgsmittcl
/ ^ ü Flacon fi.V.ltt,

> B ^ ^ ^ ^ eiUfl'i lll ohnr jeden Schnni; odci Ncich-
lheil sllbstvoli deu zartesten Halitsscllcn
Haare, dir man z» beseitigen wi'lincht.

» 3 ^ 3 w « ^ ^ W Die bei de»> schönen^cschlccht bisn'eilen
vorkoinülcüde» B>iltsp>ilen, ^is^lnnlengclvachseüen Augen»
l'ral it l ! , tiefe»? EchcitelhalN' l̂ erdei» dadmch binnen 1.'!
Minuten l'ssrltigel.

Lilionese
isl von dem königl. prcllsi. Miniflerinm fur Medizinal»
Anglleczenheiten geprüft und besitzt die Eigenschaft, der
Hallt ihre i!ia.endliche Frische »vicderzilgebtn nnd alle
Halit'Unreinicikeilen, asö: Sonnnc,sprossen, Lebrrssrcfs,
zlirückgebliebenc Pockenflcck?, Finne», troclene und seichtc
Flechten, so wie Rothe anf der Nase (welche cnlwcdtl
Ziost oder Schorfe, gebildet hat) und gelbe Haut zu
entfernen. Es wild für die Wirkung, welche binnen
! 4 Taa,en erfolgt, qaraniilt und zahlen wir bci Nicht»
erfolg den Betrag retour.

Preis sn-<» ganze Flasche ft. 2.<>0.
Fabrik vo» R o t h e s Comp., .ssommandanteuftr. 3 <.
Die Niederlage für L a i b a c h befindet sich bei Hrn.

A l b e r t T r i n k e r , Hauptplah 3ir., 2,39,

3 725, l6i

K. l. l'stsrr. prir. lind erstes amerikattischeK Ausschl. ^riv.

Anatherin - Mundwasser
ron jr. ii. PO|»p,

pl.Ut, ^ayn.iszt Hl ÄülN. l^tadl. ^!iN)iN!!^ln '.'ir. i>i»<.

Da dicst5 s<it 1l) ^^hrl i i l'ssilhl»dl Ä'midwasill sich «ls
ciinö tcr Vorzug!Ichstsn Krüssivilun^i'iülttll srwl'!!l silr Zäl'lic
ols Mnndlhlilf l'Nväl'lt hat, als T>ll<-<ll- Wilicüsland vi» h^l'üi
,lnd höchsilü Hslrsci'lifts» lüid dsiii hochrcrlhitlN '^„blilnm l'siischt
wiid, na»,,n!lich al'rr l'l'ü E<its l)rchas<ichts<sl nnt'jzinisch l ' l r l ' i ' i '
la>iliidlr PclftüIiN'flitsN durch '̂iclc Zsiiqlilssf l'sw.,l)rhc!l.l lrirt',
so fiihlc ich mich jtder wntssn Änpriisiixiz fl̂ !!zli,1> i l l l ' l^ 'dsii.

^ ^ ^ ziiui El'lbslplomdircii hohlcr ̂ V 2 W > ^ ^ ^ « ^ >
^M ^iihlie. , W^^^^W^

K. l. a. Pr. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ >

Anntherin-Inhnpasta W ^ ^ ^ ^ ^ W

WWD Zahnpulver
^ i ! ^ail'.ich bn' ?l n t, K r i s l ' l r u. ^ l ' h . .<i r li schi, v i h

», bci K a r l (y r i l l „z»m (ihiüss,»" ; in C»)ör̂  bs! ?l. ,'l » > I l i .
und Bllchhnütlcr C o c h c r ; in Warasdin l'li H a l t e r , ^lpe-
tlillc, : iu '.'l,l,stadtl l>,i ? , R i ^ o l l i , Vlpc'thll.r; i» «»rs-
slid bci F r i r» VömchrS . slpothtfer; in Stsin bri .> .1 l> n.
Al'otlnllr ; in Tnisl Haxrtdcpet l'n S t r r a v a I l l>, l , ,„,
!' l i R o c c a , Z a n l t t i . >k i fc>r i ch und R o n d o l i n i , '.'Irr
lbl'stl, 7,. W , iße » f , I d , t'xi^i i io rd schü e i d c r «, ( i . ir i l '
Ä r u s i n i , ^alantcrilhändler; in Vischrflack, Obnsiain, b«i
K a r l F a b i a n i , A p o t h , t , r ; i n Oörz b,i Franz L a z z a r .

Z. l l t t7. (3)

Ausverkauf
von I 5 Ü Ü M m I^ß8l.ß verschiedener
Stoffe von l5 kr. aufwärts in der

Modewarenhandlung d«s U L6SK0V1C.
4w r! rt-k

Praiiumerations - Einladung.

^3ndlM Ivir l'tim Schlllssc des crstcll Hall ' jajirrs zils Prälmmeration alls die „ t i a i b a c h e r Z e i t u n g "
«md „ B l ä t t e r a u s K r a i n " einladen, bcmcrscn w i r , dap cS imscr lel'l'nftcsllS Vcstrrl'l'n sr i i^wiw. nicht
inir aUen Änfordcsttngrn eines Prooi l iz. Io lmmls zu g lnugr i i , di l ^'csrr von aUrn Vottoumnnsscll i»: sl^.n.
lichen und gsscllschaftlichen Leben zu unterrichten, die vaterländischen Interessen mit richtiger Würdignnq
zn ukrt let tn, sondern rieß anch i»n Sinne dc? Konslitntionali^mn^ zu thun, welcher jchl i l l Oesterreich
zlim Staatsprinzip e r l e r n worden ist. Die PerhandlmMn des Reich^rlitbee werden wir mit niögl'chster
Eile nnd in gedrängter, übersichtlicher Weise bringen. Eigene Koirrsponoenten in der Residenz und in
den Hauptstädten der benachbarten Kwnländer werden uns stets das Neueste und Wichtigste von dort
brieflich oder lelegraphisch berichten. Das F e u i l l e t o n wird fortfahren, mit der Tagesgtschichte im
Zusammenhang stehende Artikel zu bring«,. An vaterländische Schriftsteller richten wir wiederholt die V i i l r ,
idre Mi twi r lnng nicht zn versagen. Entsprechende Aufsäfte werden bestens b o n o r i r t .

Die „ V l ä t t e r a u s K r a i n " , welche jeden Samstag in einem balben Vogcn erscheinen und als
G r a t i S b e i l q ge d e n I'. I . A b o n n e n t e n d e r Z e i t u n g verabfolgt werden, sind für dav> Wissen»
schaftlichc und Velktristische bestimmt, und als Mitarbeiter dafür Männer vvn anerkanntem literarischen
Ruf thälig. Aufsähe. wissenschaftliche Abhandlungen, interessante Schilderungen, welche vaterländische
Stosse behandeln, und wie wir deren in der leptcn Zeit mehrere brachten, sind uns vor allen Andern
willkommen und werden ebenfalls bestens hoiwrirt.

Die PränumcrMus-Debingnngcn bleiben unverändert:
Gau,ichria. mit Post, unter Kreuzband versandt, . 13 fl. — lr. Ganzjährig jllr '̂aibach, in'« Hau« zugestellt, . . 12 fl — lr
halbjährig' dto. dto. dto. . . 7 „ 3l» „ l M M r i f f dto. bto. dto. .' . « ^
lzcmzjkhrig im Comptoir uutrr llouuert 12 „ — „ s,aii^ährig im Comptoir offm IZ " __ "
hnlbjiihrig dto. dto. 6 /. -^ „ haldjähriss dtr. dtü . 3 " 5tt '

D i e P r a u u m e r a t i o n s » B e t r ä g e wol le« p o r t o f r e i zugesandt werden.
Die Insertions »Gebühren in das Intell igeiMait der .^ubacher ZcitmH" bctraaen für eine Gar<

mcülb'Spaltcnzeile, oder den Naum derselben, für einmalige smn'̂ i!<!»>,-> <» kr./f f tr lwcimaii,-!' " "
fnr dreimalige 1s> kr. öst. W. n. s. f,. ivcnn die Miederbolung !altunq innerbalb
molgt. Zll diesen Grliübren sind noch 30 kr. „für Znscrtion^slcmpl! - im eine jedesmalige (il/n'cha!ii!ng
binzu zu rechmn. — Inserate bis,zu Itt Zeilen kosten l fi. 90 lr. für drei Ma l , 1 fi. 40 kr. für zwei
Mal und 90 kr. für ein Mal, mit Inbegriff des Insertionsstempels.

Rückständige Präinmierations'Peträge und Insertionsgcl'übren wollen franko berichtiget werden.

kaibach, im Juni ,862. I ^ , v. Drinmayr 5 ^ „ Pamderg.

2
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Z. 1238. (2) Nr. 3298.
E d i k t .

I m NaHl'snae zum Ecikte vom 28. Dezember
186! . Z. 7887. wild liel.ninl gemacht, rag in der
Er t l l i on^He deö Hcrrn Anton Tl'wschiy von ^ei»
striy. sstt^cn Ialol , Schein uon Imschin Nr. 3. i»^to.
2ii fi. «5 kr., l̂ -.l 7. Juli !862 früh >̂ Uhr hieramlS
zur Nealfeill'iltnng q,schrillen wird.

5l. k. Vrzirtt^ml Fciftrip. als Gericht. am 10.
Juni ^862.

Z 12397 ( 2 ) ' Nr. 382^
E d i k t .

Mit Ve^ug auf d.is E^ikl vom 15. Jänner 1862.
Z. 187. wird elilnifl!, d.'ü in d,r Oxe'ulionösliche des
Hrn. V!a^ Tomschly »,'l?n Fe,siriß. gegen Josef Vi^ich
von H.nije Nr. 3. l" ' l " . 400 st.. .,,n l8. Juli 1802
frül» um 9 Uhr hicramls zur 2. Rlalslilbutl-ng ge-
schrillen wird.

K. l. V'zillsamt Feistliy. als Ocricht. am 19,
I»ni l8«2.

3 ' l 1 7 l . (3)

<Uet

Joh. Giontini in Laibach,
Hauptplatz Nr. 2:l0 und 237, sind
nachstehende Artikel stets vorräthig:

E<bt per,nch<s Insekten tödtendes
^ V ^ V k l , zur Vertilgung der Wanzell. Flöl)s.

Sä'<il'cu. Säm'al'en, Ameisen :c. I n Flaschchen
ü 18 l r . . 28 lr. ,»,d 30 fr.

Giflfr.i.s Fliegen lidtendcs Pa-
M k l ves C. 3iciss,r in Wie,,, ü Vlall 1 lr.,
:» Piquet. 24 Vlätter ciul).iltlnd. 22 lr.

Mtlallinischlö D l l ^ M l l l l l , womit man
alle GegeuNanDe von Glilc», Silber. Chinaslll'er,
Prolize. P.ictfottg. ^ l i p f n und M l f f i ng . krmn
fein poIir«s<Hiscn> uno Stablwclreu, eudüch Glas»
und PoizeUlm > Arli lel spiegelbank puhen f<)»u,
Preis 1 Schachtel «2 ki'.

Cosmclische A lM-Krün te r -Oc l -
3 k l / e uon C. N> isser m Wicn. ä Stück 26 kr.

( los l l N i e r o » ü Stl ck 12 und 24 t>.
>'«. Irocm Anikl l lliilt» eille Gebrauchs,

aoweisnn^ l'sigea/bsn.

3- "98. (3)

DER ANKER.
Gesellschaft für Lebens- und Heuten - Versicherungen.

Der Titz der Gesellschaft ist in W i c n , T tad t , am Hof N r . 329.

Versicherung vo»t Kapitalien, Versickerung von Kapitalien,
z a h l b c , r n a c h d e m ? l b l e b e , ! e l n e r b e s t l m m t e n ! ; a h l b a r b e i L e b z e i t e n d e s V e r s i c h e r t e n

H e r s g , , . w e n n d i e s e r b e n v o n i h m s e l b s t b e stimmten

M i t einer juWicht» Prämie von 22 f l . 40 sichcrt eme ! . , " / / ^ " " / " e t.
c.. ^ .̂ s- , li. ̂  . , ^ « Isvv> fs «,«« ' Mtt emer lahllichtn Prämit von 27 fl. 60 lr. schlrt sich

30iähnge Prrs°n ,hreu krbcn cn, î apUal v°n 1 ^ si., mag ̂  ^.^ . ^ ^ . ^ ' ^ . ^ ^ ) , ^^^ung !ine3 Kapiiales von
der Tob auch schon nach Einzahlung der ciften Prälme erfolgen. > ^ ^ ) ^ f,^ z ^ 50 Lebensjahr.

Versicherung von Kapitalien, Wechselseitige UeberlebenS-Affozia?
z a h l b a r a n d e n V e r s i ch e r t e n b e i E r r e i < , t i v N e « ,

chung e i n e s b e s t i m m t e n Ä l t e r ö o d e r a n d e s . ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ w i s s e A n z a h l v o n P e r s o n e n s i ch
s e n E l b e n , r v e n n s e i n T o d f r ü h e r e r f o l g t , h ^ r a r t g e g e n s e i t i g v e r s i c h e r t , d a ß zu e i n e m

M i t einer jährlichen Prämie uon ^3 si. W l r . sichert sich g e g e b e n e n Z e i t p u n k t e d i c U e b e r l e b e n d e n
eine 20jährige Person ein kap i ta l von 1000 f l . bei Erreichung n i c h t n u r i h r c g e m a c h t e n E i n l a g e n s a m l n t
des 50. Lebensjahres; oder im Falle ihres früher eintretenden Z i n s e n u n d Z i n s e S z i n s e n z u r ü c k e r h a l t e n ,
Ableben« wird diese« Kapital an deren Vrben anögczahll, mag s o n d e r n a u c h b i e i n d e l Z w i s c h e n z e i t V t r -
der Tod auch schon nach Bezahlung der ersten Prämie er- st 0 r b e n e n b «z ü g l i ch d e r v 0 n 8 e h t e r e n g e «
olgt sein. m a chten l i l i n l a g e n v e r h ä l t n i ß m ä ß i g b e e r b e n .

Auszahlungen für Versicherungen auf den > Gewährleistung.
Todesfall biS ». Jänner , 8 t l « . i Gesellschaft« - Kapital fl. 2,000.«)0 - tr.

Vöhme« . . . . 11 Polizen fl. »1.000!

Oal iz ien . . . 3 17.000 Bestand der Vteserve am N I . Dez. 1860:

Kroa t ien . . '. 4 ". '. .' ' ! ^ ^ ».000! Asscluranzfond für den Todcbsall . . fl. 975.171 81 lr.

N ied"ös te r re ich ' 20 « ! .' ^ ' ^ ^ 9 ^ 2 0 0 ! Spezieller Neservefonb fltr die Uebrileb^.

I c h W ' ' ' i I ' ' . ' - ' I 2 ' ^ ! "ss^ . i °nen nnd die Oegmversiche.
Hiebcnöüraen . »: ,. 1?.'»s>0 nmgen fl. 4U5.452 8» lr.
Steiermark . 1 „ „ 5.5x»
Nnstarn . . . . 2? „ - _ - _ _ - - ̂ . ^ 9 ^ 0 0 ! Allgemeiner Neservesonb fl. 1U.500 — ts.

Zusammen . 85 Polizen ^ ' ' ' ft.279l350 , Zusammen . ft. <!,4<:0.124 70 tr.
V ^ ' Die Gesellschaft schließt auch G e g e n v e r s i c h e r n n g s - V e r t r ä g e für die Assoziationen, sowie Vertläge

auf »nmillelbare und aufgeschobene L e i b r e u t e n ab.
j ^ H 7 ' Änsfnhrliche Prospekte scnnmt den Tarifen fnr die verschiedenen Verstchernngkarttn werden in Wlen bei der

Direktion, in den Viovinzen bei den Herren Agenten bereitwilligst ausgefolgt.
3. y^ö. (?)

Miiacrftl - Wässer.

^ !»^«««KOU, L'i«U»«lT< r Hzztsc ̂  «lttz»l^<?Ilt?^ 5ij»z«>^««,lt«e^<zi? GvNS^«er, sind
dmn Unterzeichneten von heuriger Füllung echt zu haben.

3 ii." iiw/ • j{^^'""»irAif w ^sf "̂ fcSa ""*"

Seidülz - JPul ver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

1 fl. 2i> kr. ö. W.) ..̂

Dorsch - Leberthran - Oel
non l ^ V k r ^ H ^ « ^ t « n zu Alrecyt in Aietlcrland

(in Orlginaldouteiüen s. Gcbrauchöanwcis ä 2 si. in kr, u. I st. 5» kr.ÖW

s»fs <t ^ ! e ! t l I l l f iN tn , Spezcrei.. Materml. und, Farl'warlN.Haxdllmg.

...̂  HHy^.g He id l i t z -Pu l ve r si,ld nach Änlüspruch der ersten ärztlich,,, A»k»
toritäten rin erprolnes Heilmittel l'ti den meiftsn Vtagen» und Unterleibs«
beschwerden, Leberl«iden, Vers top faug , H ä m o r r h o i d e n , Sodbrennen ,
Vtassenkrampf, den uerschieoenlNlî sten weiblichen Krankhei ten tc.
W a r n u n g . Da ich in (Zrfahlnug gebracht habe, dasz Beidlitz - Pilluer mit Oebrauchian^

ws<<un<ic!i ucrtcuift »verden, die den meinen Wort sllr Wort nachgedruckt sind und zur
Täuschung de« Pulilitinns sogar meine gefälschte illanlci^nnltrschrist tragen, deszhalb der
Äehnlichtcit der äußern H-orm i:ach leicht mit meinem ssabrilate verwechselt werden löimm,
so »uarue ich vor dein NutlUlfc dicscr ssalsifitatc mit dcm Oemerlen, daß ,/jede Hchachtel^,
„ d e r von m i r erzeugten 2!eidl, i tz-Pulver zum U»«ters<liiedc yo» ähnl ichen"
„Grzcnssllissen m i t meiner Hchutzmar?« und Unterschri f t versehen und auf^,
„ jedem dir einzelne PnlverdosiH „nlschliefietlden weiße» Vap ie r da« .Venn-"
„zeicheu „Mv l l 'O Heidlitz-Pulver" in Wasserdruck ersichtlich gemcht ist."

DaS eclite Dorsch»Leber th ran-5>e l wirft mit bestem Oi folss anq,»
wendet bei V r n s t ' und ^unssenkraukheiten, Tk rophe ln und Vthachit is.
<3s heilt die oerliltllsten Gicht» und rheumatischen seiden, sc»wie chronische
Hautausschläf le.

I n Uaibach befindet sich dic Haupt.Nicdcrlagc obiger Heilmittel einzlq und allein in der Apothcle zum ^qoldentn Hirschen" dcH Herrn ^VUUo l l» »l»^»' .
in Görz bei Hrn. 5 . .1>»SlU. in Gnrkfeld bci Hrn. 3 ««1»««. R«i>n,«»,S«, in Neustadtl bcl Hrn .» . «z«?.«l«.

3^_^^^!5^ ̂  des lcder . Thran's tN für Emballage ,5 kr. ö. W . beizufügen.
3. 1U0Ü. (ö)

aua der k. k. privilegirten

Sucker-Najfinerie
von

Beyer Ss Schlik m Wiener-Neustadt.
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